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Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
          
           
           Bitte wenden    



Ist Franziskus wirklich ein Reformpapst? Michael Meier 
schildert in seinem Buch „Der Papst der 

Enttäuschungen“ detailliert die spannende Geschichte 
des Pontifikats und zieht eine nüchtern-realistische 
Bilanz: Franziskus ist mehr Seelsorger und Hirte als 

Reformer! Im Einzelfall lässt er Gnade vor Recht 
ergehen, stellt Barmherzigkeit über Lehramt und 

Dogma, ohne dieses aber zu ändern. Er belässt alles 
beim Alten. Falsche Erwartungen weckt der Papst aus 

dem Süden auch mit seiner Frauenförderung, der 
Kardinalspolitik der Peripherie und dem Synodalen 

Prozess. Geopolitisch fährt er tendenziell einen 
antiwestlichen Kurs. 

 

 

 

Michael Meier 
geboren 1955 in Zürich, hat in Zürich 

Germanistik, später in Rom und Freiburg 

im Uechtland Theologie studiert 

und mit dem Lizenziat abgeschlossen. 

33 Jahre lang war er Kirchen- und 

Religionsexperte bei der größten 

Schweizer Tageszeitung Tages-Anzeiger. 

Er hat die Pontifikate von Johannes Paul 

II. bis zu Franziskus hautnah begleitet  und kommentiert. Heute ist er 

freiberuflich publizistisch tätig. Unter  nderem hat er den Zürcher 

Journalistenpreis für das Gesamtwerk erhalten und aus den Händen 

von Hans Küng den Herbert-Haag-Preis für Freiheit in der Kirche. 
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